
Gibt es Werte, die uns allen helfen, friedlich miteinander zu leben  

und die in allen Religionen wichtig sind? Und gibt es eine Art „Regel“,  

bei der alle einverstanden sind, dass sie eingehalten wird? 
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             Tatsächlich gibt es die Goldene Regel  
             in so gut wie allen Traditionen und  
Religionen. 

Um sie auszudrücken, werden verschiedene Worte 
verwendet, aber die Aussage ist immer die gleiche 
und lautet etwa so:

Die Goldene Regel wird übrigens golden genannt, 
weil sie – wie Gold – sehr wertvoll ist und eine 
einzigartige Bedeutung hat. Es ist schön, dass diese 
Regel in so vielen Religionen zu finden ist und 
Menschen verschiedener Glaubensrichtungen 
miteinander verbindet.

übrigens

„behandle 
alle anderen 
Menschen so, 

wie du selbst gerne  
behandelt werden  

willst.“

goldene regel

Ein kurzes Erklärvideo zum Weltethos finden Sie hier: 

www.sternsinger.de/kita
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Wissenschaftler haben die Weltreligionen untersucht 
und neben der Goldenen Regel noch weitere  
gemeinsame Werte gefunden:  

 • Menschlichkeit
 • Gewaltlosigkeit

 • Gerechtigkeit 
 • Ehrlichkeit

  Buddhismus
„Ein Zustand, der nicht angenehm oder erfreulich für mich ist, soll es 

auch nicht für einen anderen sein; und ein Zustand, der nicht angenehm 
oder erfreulich für mich ist, wie kann ich ihn einem anderen zumuten?“

Aus der Samyutta Nikaya, einer wichtigen Sammlung buddhistischer Texte 

Islam

„Keiner von Euch ist ein Gläubiger,  

solange er nicht seinem Bruder wünscht,  

was er sich selber wünscht.“ 

Aus dem Hadith,einer Sammlung von  

Aussprüchen Mohammeds

    Hinduismus
„Man sollte sich gegenüber anderen nicht  
in einer Weise benehmen, die für einen 

selbst unangenehm ist.“ 
Aus der Mahabharata, das ist eine  

bekannte indische Erzählung

Zusammengefasst nannten die Forscher diese 
gemeinsamen Grundwerte Weltethos. Sie hielten 
ihre Ergebnisse in der „Erklärung zum Weltethos“ 
fest. Diese Erklärung hilft bei der Verständigung  
der verschiedenen Religionen untereinander. 

Christentum
„Alles, was ihr wollt, dass euch die  
Menschen tun, das tut auch ihnen!“ 

Aus dem Matthäus-Evangelium im  
Neuen Testament der Bibel

die goldene regel in den  
verschiedenen schriften  

der religionen:
Judentum

„Tue nicht anderen, was du nicht willst,  

dass sie dir tun.“ 

Aus dem Talmud, das ist eine Art Erklärung  

zum Tanach, der Heiligen Schrift der Juden
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